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CCHWEIZER KUNST
OART SUISSE ARTE SVIZZERA

EUGEN ZELLER, FELDMEILEN



Schweizerische Nationalspende
Bezugnehmend auf die unseren Mitgliedern zugesandte

Postkarte teilen wir denselben mit, dass die von der Schweiz.

Nationalspende vorgesehene Hilfsaktion (Kunstausstellung)
ausschliesslich als Hilfe an mobilisierten Mitgliedern unserer
Gesellschaft gedacht ist, und zwar neben der allgemeinen Hilfe
der Nationalspende (Unterstützung an die gesamten Wehr-
männer).

Vor Versand der Zirkulare und Fragebogen, die nur zur
Orientierung dienen sollen, wurde unser Zentralvorstand nicht
konsultiert.

Wie uns versichert wird, werden wir im Falle des Zustande-
kommens des Planes für Mitarbeit herangezogen werden.

DER ZENTRALVORSTAND

Don National Suisse

En complément de la carte postale envoyée à nos membres,
nous les informons que l'œuvre spéciale de secours envisagée

par le Don National Suisse (Exposition des beaux-arts) est
destinée exclusivement à venir en aide à nos membres mobi-
lisés, indépendamment et en plus de l'œuvre générale du Don
National Suisse (Secours à l'ensemble des soldats).

Notre comité central n'a pas été consulté avant l'envoi des

circulaires et questionnaires qui ont un but d'information
seulement.

On nous assure que notre collaboration sera requise en cas
d'aboutissement du projet.

LE COMITÉ CENTRAL
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INHALT — SOMMAIRE

Präsidentenkonferenz, Berichte der Sektionen (Schluss).— Mitteilungen der Sektionen. — Emil Schill
zum 70. Geburtstag. —Wettbewerb. —Büchertisch. —Ausstellungen.

Illustration : Emil Schill, Kloster Schöntal; auf dem Umschlag, Federzeichnung von Eugen Zeller,
Feldmeilen.

Conférence des présidents, rapports des sections (fin). — Communications des sections. — Expositions.
Illustration : Emil Schill, Couvent de Schöntal ; sur la couverture, dessin à la plume d'Eugène

Zeller, Feldmeilen.

Relazione sull'attività délia sezione ticinese.

/Vä-s/Je/i/en/ton/ere/iz
Com 27. /ctnuar î Ö40 m JBeru.

i3ericA/e </er »SeA/ione/i (VScA/u.s.sJ.

Sefetio/i Basel. Nach der letzten Jahresversammlung der Sektion ereignete
sich nichts von Bedeutung bis zur Generalmobilmachung der Armee. Vier unserer
Kommissionsmitglieder mussten einrücken. Die Tätigkeit der Kommission wurde
dadurch nahezu lahmgelegt. Neben den üblichen administrativen Geschäften
konnte nichts unternommen werden.

Unser Santiklausfest spielte sich, dem Ernst der Zeit entsprechend, in ganz
bescheidenen Rahmen ab. An die im Militärdienst stehenden Sektionsmitglieder
wurde, mit einem Gruss der Kollegen, ein Santiklauspaket geschickt.

Die Kommission wurde an der Jahresversammlung vom 7. Februar 1940 wie
folgt neu bestellt :

M. A. Christ, Präsident, W. Zogg, Aktuar, C. Egger, Kassier; E. Bohny,
J. Düblin, E. Knöll, A. Zschokke.

Den Vize-Präsidenten wird die Kommission aus ihrer Mitte bestimmen.
F. Schott.

Sektion IVeuchâteZ. Ziemlich rege Tätigkeit während der ersten Hälfte des

Jahres.
Nach der statutarischen Jahresversammlung im Januar (Berichte und Neu-

wählen), hat unsere Sektion im März mit dem gewohnten Erfolg ihren jährlichen
Passivenabend veranstaltet. Dank der Selbstlosigkeit der Meisten unserer Mit-
glieder -konnten unsere Passiven, je nach Glück, entweder ein Bild oder eine
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